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Die Aufgaben der

Die EnergieAgentur.NRW fungiert im Auftrag der Landesregierung NRW als operative 
Plattform für Unternehmen und Institutionen in NRW mit breiter Kompetenz im 
Energiebereich: von der Energieforschung, der technischen Entwicklung, Demonstration 
und Markteinführung über die Energieberatung bis hin zur beruflichen Weiterbildung.

Die EnergieAgentur.NRW steht in NRW als zentraler Ansprechpartner in allen Fragen 
rund um das Thema Energie zur Verfügung.

Im Sinne der Clusterpolitik konzentrieren sich die Aktivitäten in Netzwerken für 
Unternehmen, Hochschulen und Forschungseinrichtungen darauf, Innovationsprozesse
zu forcieren, Kooperationen anzubahnen sowie Markteinführungen von innovativen 
Produkten national und international zu beschleunigen.
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Zahlen
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Bestand Wärmepumpen Deutschland
Quelle: BWP e.V.
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Beheizungsstruktur in Nordrhein-Westfalen
Entwicklung 2010 bis 2050
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Quelle: DENA Gebäudereport
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Quelle: DENA Gebäudereport
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Quelle: DENA Gebäudereport
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Quelle: DENA Gebäudereport
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Geothermisches Potential in NRW
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www.gd.nrw.de
www.lanuv.nrw.de

Geothermische Potentialstudie 
(LANUV NRW)
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Infos im Netz: Geothermie-Portal des 
Geologischen Dienstes NRW
www.geothermie.nrw.de

Das Geothermie-Portal NRW
bietet Standort-Suchen und 
weiterführende Informationen 
zu

 Erdwärmekollektoren (geothermische 
Ergiebigkeit)

 Erdwärmesonden 
(40 – 100 m Sondenlänge)

 Hydrogeologisch kritischen Bereichen 
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Funktion Wärmepumpe
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Welches Haus, welche Heizung?
 Die Aussage „Wärmepumpe nur im 

Neubau“ ist falsch.

 Bei Neubauten liegt der Anteil der 
Wärmepumpen bei ca. 41 %. 

 Bei Altbauten muss fallabhängig 
entschieden werden.

 Entscheidend sind Wärmebedarf, 
Fensterqualität und Heizungsflächen

 Es ist eine Heizlastberechnung für 
jeden Raum notwendig.

 Die Vorlauftemperatur sollte 
möglichst niedrig gehalten werden.

 Ein hydraulischer Abgleich des 
Heizungssystems steigert die 
Effizienz.

Pauschalaussagen sind unmöglich
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Funktionsweise einer Wärmepumpe

Definition Kältemittel 

„Fluid, das zur Wärmeübertragung in einer Kälteanlage eingesetzt wird, und das bei 
niedriger Temperatur und niedrigem Druck Wärme aufnimmt und bei höherer 
Temperatur und höherem Druck Wärme abgibt, wobei üblicherweise 
Zustandsänderungen des Fluides erfolgen.“ (Quelle: DIN EN 378-1 Abs. 3.7.1)

Siedetemperatur verschiedener Kältemittel

Ammoniak NH3 (R-717) = -33,0 °C bei 1,00 ba
Fluorkohlenwasserstoffe FKW (R-134a) = -26,3 °C bei 1,00 bar
Kohlenstoffdioxid CO2 (R-744) = -57,0 °C bei 1,00 bar

-200 °C 0 °C

Stickstoff Wasser

100 °C-50 °C
-100 
°C

FKW
(R-134a)

CO2

(R-744)

Definition und Eigenschaften der verwendeten Kältemittel
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Funktionsweise einer Wärmepumpe
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Jahres-Arbeitszahl (JAZ / SPF): Wärmemenge

Sie gibt das Verhältnis der über das Jahr abgegebenen Heizenergie zur aufgenommenen 
elektrischen Energie (einschl. Pumpen, Elektroheizstäbe, …) in einem Gebäude an. 

COP (= Leistungszahl):

Das Verhältnis von nutzbarer Wärmeleistung zu zugeführter elektrischer Leistung wird als 
Leistungszahl bzw. in der Fachliteratur als COP (Coefficient of Performance) bezeichnet. 
Dieser Wert wird unter normierten Bedingungen auf dem Prüfstand ermittelt.

Effizienz von Wärmepumpen

JAZ: vergleichbar mit dem tatsächlichen   
Kraftstoffverbrauch beim Auto

COP: vergleichbar mit dem normierten  
Kraftstoffverbrauch beim Auto

Definition von Wirkungsgraden
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Effizienz von Wärmepumpen

JAZ Bewertung

> 5,1 1+

4,6 - 5,0 1

4,1 – 4,5 2

3,6 – 4,0 3

3,1 – 3,5 4

2,6 – 3,0 5

2,5 6

Entwicklung der Jahresarbeitszahl (JAZ)

0 1 2 3 4 5 6

2008 - 2009

2007 - 2010

2012 - 2013

2013 - 2016
5,2

4,0

4,3

3,2

3,9

2,9

3,3

2,6

Sole/Wasser-Wärmepumpe Luft/Wasser-Wärmepumpe

energieeffizient

sehr energieeffizient

weniger effizient

optimiert
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Wärmequellen
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Wärmepumpe und Trinkwasserhygiene
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Quelle: Vaillant

- Über Wärmetauscher wird die 
Wärmepumpe angeschlossen

- An verschiedenen Stellen wird 
über Wärmetauscher Wärme mit 
verschiedenen Temperaturen im 
Durchfluss erwärmt und 
abgegeben

- Optimal für die Sanierung

- Step by Step Lösungen

- Wärmetauscher für Brauchwasser 
innen- oder außenliegend

Quelle: Viessmann

Warmwasserspeicher mit 
Frischwasserstation
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Dezentrale 
Frischwasserstationen

Mit Nacherhitzung

Quelle: Dimplex



Folie 32 Dipl.-Ing. (FH) Sven Kersten

Brauchwasserwärmepumpe 
(gleichzeitig als Lüftungsanlage nutzbar)

Quelle: Buderus

Quelle: Ochsner
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Beispiel
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Quelle: www.waermepumpe.de



Folie 35 Dipl.-Ing. (FH) Sven Kersten

Quelle: www.waermepumpe.de
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Quelle: www.waermepumpe.de
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Klimaschutzsiedlung in Siegen

- Bestandssanierung
- 60er Jahre
- 3 l Standard
- PV 63 kWp
- 25 cm Dämmung Außenwand
- Erdwärme 23 Sonden
- Warmwasser mit BHKW



Folie 40 Dipl.-Ing. (FH) Sven Kersten



Folie 41 Dipl.-Ing. (FH) Sven Kersten

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Sven Kersten
EnergieAgentur.NRW

Roßstraße 92
40476 Düsseldorf

Telefon: 0211 / 8 66 - 42 18
kersten@energieagentur.nrw

www.energieagentur.nrw


